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AV V I S I

Mercoledì di Quaresima
Mercoledì 28 febbraio, S. Messa e pranzo 
comunitario (ore 11.30, chiesa S. Teresa). 
Il menu sarà: Insalata, Polenta e baccalà,  
Dolce (acqua inclusa). Costo: 18 franchi a 
persona. È necessario annunciarsi.

Giornata del malato
Si celebra domenica 3 marzo, con le co-
munità basilesi di San Pio X e St. Anton, 
nella chiesa di St. Anton (Kannenfeld-
strasse 35, Basilea). Ore 10 S. Messa con 
sacramento dell’Unzione e pranzo co-
munitario a seguire. Menu: Antipasto 
all’italiana, Lasagne, Dessert, costo Fr. 
20.–, senza bevande. Buoni in vendita 
presso le segreterie.

Per prepararsi alla Pasqua
Tutti i giovedì: Lectio divina, ore 19.15, 
chiesa S. Pio X, Basilea. Tutti i venerdì: 
Via Crucis, ore 17.30, chiesa S. Pio X, Ba-
silea. Tutti i mercoledì di marzo: ore 
14.30, Via Crucis, S. Teresa, Allschwil.

Confessioni a S. Teresa
Ogni domenica, prima della Messa (dal-
le ore 10.30 alle 10.50).

Missione Cattolica Italiana  
Allschwil-Leimental
Quaresima: si può ...?

Si può far entrare la Quaresima nei 
nostri telefonini? 
Nell’era digitale, dove i telefonini e con-
nessi dominano la nostra vita quotidiana, 
la Quaresima può essere un faro di spiri-
tualità. Lungi dall'essere una tradizione 
superata, questo periodo sacro è un’op-
portunità per riconnettersi con l'essen-
ziale, lontano dal rumore incessante della 
nostra società iperconnessa e invasa da 
parole ed immagini.  In un mondo in cui 
il tutto e subito è la norma, la Quaresima 
invita a riflettere, ad essere pazienti, a ral-
lentare, per riscoprire i valori fondamen-
tali della vita. La Quaresima è un’oppor-
tunità di trasformazione personale e col-
lettiva per alzare gli occhi, troppo spesso 
puntati sui piccoli schermi, verso i volti 
delle persone. Si può disconnettersi, al-

meno periodicamente, dai telefoni per 
riconnettersi con la famiglia e la comuni-
tà. La Quaresima può entrare nei telefoni-
ni, anche per spegnerli. Certo, va evitato 
di tacciare i moderni mezzi di comunica-
zione di sola tentazione. Però è importan-
te, anzi utile, riscoprire la connessione 
con se stessi, con gli altri e con Dio. La 
Quaresima, perciò, può essere un provare 
a vivere intenzionalmente, cioè usando il 
buon senso, per scegliere ciò che nutre e 
illumina la nostra esistenza e condividere 
questa luce con il mondo. Concretamen-
te, per esempio, si può smanettare sul te-
lefonino anche per comunicare messaggi 
di speranza, fede e amore, per incoraggia-
re gli altri nel loro cammino quaresimale 
e per raccontare storie positive, anche se 
sarebbe più vero farlo a tu per tu. Allora, 
abbracciamo la Quaresima con il cuore 
aperto, pronti ad esplorare modi nuovi, 
diversi di vivere la nostra fede. Modi, ma-
gari silenziando il telefonino, che qualifi-
chino la nostra quotidianità. L’augurio è 
che la Quaresima aiuti a memorizzare 
quei codici, i «pins» che aprano una profi-
cua connessione interiore per accogliere 
la Pasqua con rinnovata gioia e speranza.

 P. Valerio
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Pastoralraum Leimental

Konzerte St. Stephan –   
Gnagflow Bassetthorn Trio
Wolfgang Amadeus Mozart 
(1756–1791)
Divertimenti für drei Bassetthörner 
und Harmoniemusik
Mariella Bachmann,
Michal Lewkowicz,
Jure Robek

Sonntag 3. März um 19 Uhr in der Kirche 
St. Stephan
Das Bassetthorn, welches um 1760 erst-
mals gebaut wurde und der Familie der 
Klarinetten angehört, zeichnet sich 
durch eine Vielzahl von Konstruktions-
varianten aus. 
Seine erste Blütezeit erlebte dieses Inst-
rument mit den Kompositionen W.A. 
Mozarts und dem Klarinettenvirtuosen 
Anton Stadler am Ende des 18. Jahr-
hunderts.
Der melancholisch schöne Klang des 
einzigartigen Instruments hat Mozart 
besonders gefallen und deshalb vermu-
tet man, dass das Bassetthorn Mozarts 
Lieblingsinstrument war. 
In der Zeit von 1780 bis 1830 übernah-
men viele wohlhabende Gönner und 
Adlige im deutschsprachigen Raum aus 
modischen oder wirtschaftlichen 
Gründen die Harmonieinstrumente. 
Diese Ensembles sorgten für Musik 
zum Abendessen, für Abendserenaden 
und sogar für Morgenmusik zum Auf-
wecken der Gäste.
Mit dem speziell gestalteten Mozart-
Programm, das auf Instrumenten aus 
dieser Zeit aufgeführt wird, wird das 
Publikum auf eine musikalische Reise 
mitgenommen und kann hören, wie 
die Musik für Mozart und seine Zeitge-
nossen klang. www.konzerte-therwil.ch

Ausstellung Turiner Grabtuch  
in Oberwil
Die Pfarrei Oberwil lädt ein, eine origi-
nalgetreue Nachahmung des berühm-
ten Grabtuches zu besichtigen. Äusserst 
viele Indizien und Forschungsergeb-
nisse des weltweit meistuntersuchten 
Objekts sprechen tatsächlich dafür, 
dass in Turin das kostbarste Relikt der 
Christenheit aufbewahrt wird. 
Eine vom Original visuell nicht zu un-
terscheidende Reproduktion des Lei-
chentuchs Christi ist neben anderen 
Utensilien der Passion in einer beson-
deren Ausstellung zu sehen. 
Die Ausstellung im Pfarreiheimsaal ist 
geöffnet vom Dienstag, 27. Februar, bis 
Mittwoch, 6. März. 
Bitte beachten Sie die unterschiedli-
chen Öffnungszeiten, die auf dem Flyer 
vermerkt sind, der in der Kirche und im 
Pfarreiheim aufliegt. Der Flyer ist auch 
auf der Homepage www.rkk-oberwil.
ch abrufbar. 
Wenn Sie sich für eine Gruppenfüh-
rung anmelden möchten, wenden Sie 
sich bitte direkt an Gemeindeleiter 
Bernhard Engeler, E-Mail bernhard.en-
geler@rkk-oberwil.ch. 
Führungen und Eintritt sind kostenlos. 
Weitere Angaben finden Sie unter der 
Pfarreiseite Oberwil.

Pastoralraum Leimental
Elke Kreiselmeyer  
Pastoralraumleiterin
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
Roger Schmidlin, Leitender Priester 
Rita Kümmerli 
Pastoralraumsekretärin
Tel. 061 721 11 66
sekretariat@rkk-therwil.ch 
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Missione e Segreteria
P. Michele De Salvia, Parroco
P. Valerio Farronato, Missionario
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci, 
segretaria e collaboratrice pastorale
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, mci.segreteria@bluewin.ch
https://parrocchia-sanpiox.ch

Orario di Missione e di segreteria 
da martedì a venerdì: ore 9.00–12.00 e 15.00–18.00

A G E N D A

Sabato 24 febbraio
18.30 S. Messa prefestiva, S. Pio X 

(Basilea)
Domenica 25 febbraio
11.00 S. Messa, S. Teresa
Mercoledì 28 febbraio
11.30 S. Messa e pranzo Tepa,   

S. Teresa
Sabato 2 marzo
18.30 S. Messa prefestiva, S. Pio X 

(Basilea)
Domenica 3 marzo
11.00 S. Messa, S. Teresa
Mercoledì 6 febbraio
14.30 Via Crucis e gruppo Tepa,  

S. Teresa
Tutti i giorni feriali
18.30 S. Messa, S. Pio X (Basilea)

Croce francescana.

Mariella Bachmann, Michal Lewkowicz, Jure Robek.
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Die Blickrichtung ändern

Versöhnung geschieht in   
der Umkehr
Wir haben Sehnsucht nach einer Welt, 
in der die Menschen in Frieden leben 
können. Leider zeigt uns die Realität 
täglich andere Bilder, und der Weltfrie-
den zerbröckelt an Hass und Ungerech-
tigkeit. Manchmal fällt es uns schwer, 
in unserem Umfeld etwas für eine fried-
liche Welt beizutragen. Zeitdruck und 
grosse Erwartungen im Beruf, die Erzie-
hung der Kinder, Konflikte in der Part-
nerschaft bahnen sich an. Manchmal 
schleichend und dann plötzlich kracht 
es. Als Eltern sind wir gefordert, mit gu-
tem Beispiel voranzugehen, denn wir 
wollen nicht, dass unsere Kinder im 
Streit und Hass aufwachsen. Fehler ein-
gestehen ist nicht immer leicht, tut aber 
gut. Jesus verkündet bei seinem ersten 
Auftritt im Markusevangelium: «Die 

Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe. 
Kehrt um und glaubt an das Evangeli-
um» (Mark 1,15). Mit der Zusage, dass 
Gott den Menschen nah sein will und 
sie über alles liebt, fordert Jesus uns 
auf, aufzustehen und aufeinander zu-
zugehen. Diese Aufforderung fällt uns 
oft schwer. Versöhnung geht nicht 
schnell und braucht viel Zeit und Ge-
duld. Der Prozess stellt uns vor Heraus-
forderungen und stellt Fragen an uns 
selbst: Braucht es das Gegenüber, um 
mich zu versöhnen? Was ist auf mei-
nem Weg zur Versöhnung belastend 
und fühlt sich hart wie Stein an? Werde 
ich bereit sein, diesen Schritt zu inner-
licher Freiheit, Freude und Zufrieden-
heit zu wagen? Versöhnung geschieht 
in der Umkehr. Und Umkehr bedeutet 
die Blickrichtung zu ändern. Wir Men-
schen brauchen Versöhnung mit uns 
selbst und mit Gott, damit unser Leben 
gelingen kann. 

Einladung Versöhnungsfeier 
Am 10. März um 10.30 Uhr feiern wir 
einen Familiengottesdienst und laden 
die Erstkommunikanten mit ihren Fa-
milien herzlich dazu ein.

Patricia Helfenberger

Binningen-Bottmingen
ser nächster Einführungskurs, bei dem 
Sie sorgfältig auf diese Aufgabe vorbe-
reitet werden. Am Informationsabend 
haben Sie die Gelegenheit, uns all Ihre 
Fragen zu stellen. Sie werden durch die 
Kontaktstellen begleitet und erhalten 
jährlich eine Weiterbildung, einen Aus-
tauschabend, pro Quartal unterstüt-
zende Supervision und einen geselli-
gen Anlass.
Informationsabend: Montag, 26. Februar, 
19 bis 20 Uhr, Kirche Bottmingen. 
Einführungskurs: Montag, 8. April, 15. Ap-
ril, 22. April, 19 bis 21.15 Uhr und Samstag, 
27. April, 9 bis 13 Uhr, Kirche Bottmingen 
Buchenstr. 7, 4103 Bottmingen
Weitere Informationen unter www.
wegbegleitung-leimental.ch oder Mo-
nika Heitz, Kontaktstelle Binningen-
Bottmingen, Telefon 061 425 90 01, oder 
E-Mail m.heitz@rkk-bibo.ch

Schauspiel mit Gesang für Kinder 
und Jugendliche am Palmsonntag 
24. März 
Whitney Kingsley und Andreas Ober-
fell suchen Kinder und Jugendliche, die 
als Schauspielerinnen und Schauspie-
ler bei einem Osterspiel (Passionsspiel) 
mitwirken möchten. Die Proben finden 
am Sonntag, 10. März, von 14.00 bis 
17.00 Uhr und am Samstag, 16. März, 
von 9.00 bis 12.00 Uhr im kath. Kirch-
gemeindezentrum in Binningen statt. 
Das Osterspiel wird am Palmsonntag, 
24. März, um 10.30 Uhr in der katholi-
schen Kirche Binningen aufgeführt. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Andreas Oberfell, E-Mail  
a.oberfell@rkk-bibo.ch. 

Whitney Kingsley und Andreas Oberfell
 

Männerwanderung
Dienstag 27. Februar. Treffpunkt 8.50 
Uhr Tramstation Bottminger Schloss. 
Wir laufen Birs abwärts, Richtung St. 
Jakob. Anmeldung bei Gregor, Telefon  
079 342 18 48.

Frauen wandern
Am Mittwoch, 28. Februar, 10.30 Uhr 
Bahnhof Ettingen. Unsere Wanderung 
führt uns vom Bahnhof Ettingen nach 
Flüh. 
Nach dem Mittagessen geht’s weiter 
Richtung Biel-Benken. 
Bitte anmelden bis Dienstag, 27. Febru-
ar, bei Rita, Telefon 061 421 53 52.

Weltgebetstag 2024  
«… durch das Band des Friedens …»
unter diesem Motto aus dem Paulus-
brief an die Epheser (4,1–7) laden uns 
dieses Jahr Christinnen aus Palästina 
ein, miteinander ins Gespräch zu kom-
men, zu beten und gemeinsam mit ih-
nen den Weltgebetstag zu begehen. 
Wir treffen uns dafür am Freitag, 1. 
März, um 18.00 Uhr in der Kirche Bott-
mingen. Seien auch Sie dabei! 

Für das ökumenische Team, Anita Egle

Das Kaffi Labyrinth
hat am 7. März ab 10.00 Uhr geöffnet. 
Herzliche Einladung!

Auch Handeln ist Beten –   
Gottesdienst mit einem Gast
Am Dienstag, den 5. März, begrüssen 
wir im Gottesdienst um 9.15 Uhr den 
Theologen Thomas Kyburz-Boutellier. 
Der frühere Bildungsverantwortliche 
des Bistums Basel setzt sich für Fasten-
aktion und Klimagerechtigkeit ein und 
hat dafür mit Fastenopfer Madagaskar 
bereist. Er stellt uns sein «Lieblingsge-
bet» vor und verknüpft dabei seine Er-
fahrungen mit der Kampagne von Fas-
tenaktion während dieser Fastenzeit. 
Wir freuen uns auf viele, die mit uns 
feiern und auf den anschliessenden 
Austausch im Pfarreizentrum bei Kaf-
fee, Tee und Gipfeli. Elke Kreiselmeyer 

A G E N D A

Samstag, 24. Februar
17.45 Gottesdienst mit Kommunion-

feier in Bottmingen (I. Schell)
Sonntag, 25. Februar 
10.30 Gottesdienst mit Kommunion-

feier (I. Schell)
  Dreissigster für Doris Pfister-

Matter
  JZ für Anna Matter und Eltern, 

Hildi und Hanspeter Mathys 
und Markus Mathys, Paul und 
Lotty Ettlin. GD für Anna M. 
Koller-Berchtold, Arnold und 
Trudi Koller-Gschwind

Dienstag, 27. Februar
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier (I. Schell)
Freitag, 1. März
18.00 ökum. Weltgebetstag in Bott-

mingen 

Samstag, 2. März
17.45 Eucharistiefeier in Bottmingen 

(Priester Erwin)
Sonntag, 3. März
10.30 Eucharistiefeier (Priester Erwin) 
  JZ für Elsa Rupp
  GD für Fam. Graf/Stutz, Lisbeth 

Setz-Frey
Dienstag, 5. März
 9.15 «Ladestation»-Gottesdienst   

(E. Kreiselmeyer)

SPITALKAPELLE
Bruderholzspital, 1. Stock
Sonntag, 25. Februar
10.00 Gottesdienst mit Eucharistie
Sonntag, 3. März
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

(Tag der Kranken)
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Pfarrei Heilig Kreuz

Pfarramt/Sekretariat
Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen
Tel. 061 425 90 00
Di–Fr 8.00–11.30 und 13.30–16.30 
Während der Schulferien:  
Mo–Fr 8.00–11.30 
info@rkk-bibo.ch
www.rkk-bibo.ch

Seelsorgeteam 
Ingrid Schell, Theologin,  
Gemeindeleiterin
Albert Dani, Theologe
Elke Kreiselmeyer, Theologin 
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter, 
Theologe

Sozialdienst
Monika Heitz
Tel. 061 425 90 01
m.heitz@rkk-bibo.ch
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M I T T E I L U N G E N

Kollekte
24./25. Februar: 
Diözesane Kollekte für die Synodalen 
Prozesse
2./3. März ökum. Weltgebetstag

Die Wegbegleitung Leimental neu   
in Binningen und Bottmingen
Wir suchen Menschen, die Freude ha-
ben, andere Menschen in schwierigen 
Zeiten zu begleiten. Im April startet un-
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Ausstellung Turiner Grabtuch

Millionen von Menschen, darunter un-
zählige Wissenschaftler verschiedenster 
Fachrichtungen, sind davon überzeugt, 
dass das Grabtuch von Turin das echte 
Leichentuch Jesu ist, und dass es sich 
beim unerklärlichen Abdruck auf dem 
ehrwürdigen Leinentuch um sein wah-
res Abbild handelt. Tatsächlich sprechen 
zahlreiche Indizien und Forschungser-
gebnisse des weltweit meistuntersuch-
ten Objekts dafür, dass in der Turiner 
Kathedrale das kostbarste Relikt der 
Christenheit aufbewahrt wird.
Der eigens gegründete Verein Sindone 
hat sich zum Ziel gesetzt, die wissen-
schaftlichen Erkenntnisse der Sindonolo-
gie, das heisst der über hundertjährigen 
Grabtuchforschung im Rahmen einer für 
die Schweiz erstmaligen Präsentation 
aufzuzeigen. Interessierte Menschen aller 
Altersklassen sollen dazu ermuntert und 
eingeladen werden, mit einem Rundgang 
durch die Ausstellung den wundersamen 
Hintergrund des Turiner Grabtuches zu 
erkunden und mehr über dieses grosse 
Mysterium zu erfahren. 
Den Besucherinnen und Besuchern wird 
während rund 30 Minuten ein eindrück-
liches Erlebnis geboten – mit aussage-
kräftigen Schautafeln und attraktiven 
Exponaten, so zum Beispiel einer dank 
heutiger Technik visuell nicht vom Ori-
ginal abweichenden Kopie des Grabtu-
ches, aber auch realistisch nachgebilde-
ten damaligen Utensilien (römische 
Geissel, Dornenhaube, Kreuzigungsnä-

gel). Die Besucherinformationen erfol-
gen über einen komfortablen Audio-
guide sowie einer Broschüre, beides 
wählbar in den Sprachen Deutsch, Fran-
zösisch, Italienisch und Englisch. Auf 
Wunsch bietet der Verein Sindone kos-
tenlos auch deutschsprachige Gruppen-
führungen für Jugendliche und Erwach-
sene an. Markus Hungerbühler,   
 Präsident Verein Sindone

Öffnungszeiten der Ausstellung
Dienstag, 27. Februar 
17.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 28. Februar 
17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 1. März, 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 2. März, 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 3. März, 10.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag, 5. März 17.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 6. März, 17.00 bis 20.00 Uhr
Ort: Pfarreiheim, Eintritt frei. 

M I T T E I L U N G E N

Änderung der Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie, dass während den 
Schulferien der Gottesdienst am Sonn-
tag um 9.30 Uhr ausfällt.

Taufelternabend
am Mittwoch, 28. Februar, um 20.00 
Uhr im Härighaus. Wir bitten um eine 
vorgängige Anmeldung beim Pfarramt , 
Telefon 061 401 34 12.

Auf Entdeckungsreise zu   
den Wundern des Lebens
Wir treffen uns am Freitag, 1. März, von 
9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarreiheim und 
werden uns vom diesjährigen Hunger-
tuch des Künstlers Emeka Udemba inspi-
rieren lassen. Die Fastenzeit lädt uns in 
diesem Jahr besonders dazu ein, uns mit 
der Bewahrung unserer einzigartigen 
Schöpfung auseinanderzusetzen und 
über unseren Beitrag im Hier und Jetzt 
nachzudenken. Herzliche Einladung
  Carmela Engeler

Weltgebetstag
«Palästina … durch das Band des Frie-
dens» – so ist der Gottesdienst zum Welt-
gebetstag 2024 aus Palästina überschrie-
ben. Rund um den Globus beten am ers-
ten Freitag im März Frauen und auch 
Männer, Kinder und Jugendliche in den 
Weltgebetstags-Feiern hoffnungsvoll 
dafür, dass Frieden weltweit werde.
Herzliche Einladung zu dieser ökume-
nischen Feier mit anschliessendem Zu-
sammensein bei Kaffee/Tee und Ku-
chen in der reformierten Kirche Ober-
wil am Freitag, 1. März, um 19.00 Uhr.

Schülergottesdienst
Am Mittwoch, 6. März, sind alle Schüler 
und Schülerinnen um 12.00 Uhr zum 
Mittagessen im Pfarreiheim und an-
schliessend um 12.45 Uhr zum beson-
ders für sie gestalteten Gottesdienst in 
der Kirche eingeladen.

Elternabend zur Erstkommunion
Der dritte Elternabend findet am Mitt-
woch, 6. März, um 20.00 Uhr in der Stu-
be des Pfarreiheims statt. In einer medi-
tativen Form werden wir darüber nach-
denken, was Jesus für unseren Lebens- 
und Glaubensweg auch heute noch 
bewirken kann. Zum Abschluss gestal-
ten wir eine Kerze. Anschliessend an 
diese Feier werden wir noch einige or-
ganisatorische Fragen besprechen und 
anstehende Fragen zum Erstkommu-
nionfest klären.  Carmela Engeler

Die nächste Wanderung der Pfarrei 
findet am Donnerstag, 7. März, statt. 

 Nähere Auskunft erhalten Sie bei Hans 
Meier, Telefon 061 401 11 15.

Katholischer Frauenverein Oberwil
Einladung zur Generalversammlung, 
Mittwoch, 20. März, um 18.30 Uhr im 
kath. Pfarreiheim Oberwil.
Wir möchten Sie, liebe Frauen, herzlich 
einladen, mit uns diesen Abend zu ver-
bringen. 
Nach dem geschäftlichen Teil werden 
wir Ihnen einen Imbiss offerieren. An-
meldung für die GV bis 10. März an An-
drea Betschart, Telefon 079 209 76 82 
oder E-Mail a.betschart@bluewin.ch.

Der Vorstand

Voranzeige Kinderkleiderbörse
Oberwil, 12. und 13. März
Ort: Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3 in 
Oberwil.
Verkauf: Dienstag, 12. März, von 19.00 
bis 21.30 Uhr und Mittwoch, 13. März, 
von 9.00 bis 13.00 Uhr.
Um die Börse überhaupt realisieren zu 
können, sind wir auf deine Hilfe ange-
wiesen. Als Helfer/in profitierst du von 
exkl. Vorverkaufszeiten und mehr Ver-
kaufserlös. Interessierte melden sich 
bitte unter E-Mail caroline@kinder-
kleiderboerse-oberwil.ch. 
Ab sofort kann mit Twint bezahlt wer-
den. Weitere Infos findest du unter 
www.kinderkleiderboerse-oberwil.ch.

Das Börsenteam 

Durch den Tod aus unserer Mitte   
genommen wurde
Fritz Mühlheim, 1930, Im Lohgraben 13.
Der Herr schenke ihm das Leben neu 
und den Angehörigen Trost und Kraft.

Opfer
Amans-Madeux-Stiftung Fr. 547.15
25. Feb.: Synodaler Prozess, bischöfliche 
Kollekte
3. März: Je zur Hälfte für das Gymnasi-
um St. Klemens, Ebikon, und die Stif-
tung Schulen St. Michael, Zug

A G E N D A

2. Fastensonntag
Samstag, 24. Februar
10.30 Drei Linden, Gottesdienst
18.15 Messfeier
Sonntag, 25. Februar
 11.00 Messfeier, Liveübertragung
 17.00 Misa en español 
Dienstag, 27. Februar
 9.15 Messfeier für die Frauen
Donnerstag, 29. Februar
 9.15 Kommunionfeier
 9.45 Rosenkranzgebet
Freitag, 1. März
14.00 Anbetungsstunde
18.30 Dreissigster für Elisabeth  

Charlotte Ermacora-Seiler
  JZM für Manfred Pauen 
  Messe für Elfriede Staub-Raible, 

gestiftet vom CCO
Samstag, 2. März
18.15  Messfeier 

3. Fastensonntag
Sonntag, 3. März
 9.30 Messfeier
11.00 Messfeier, Liveübertragung
17.00 Misa en español
Dienstag, 5. März
 9.15 Messfeier für die Frauen
  gestaltet vom Frauenverein
Mittwoch, 6. März
12.45 Schülergottesdienst
Donnerstag, 7. März
 9.15 Kommunionfeier
 9.45 Rosenkranzgebet
Freitag, 8. März
14.00 Anbetungsstunde
18.30 JZM für Renato De Pretto und   

Elisabeth Vonder Mühll   
und Andreas Rudolf Vonder 
Mühll und Charles Vonder 
Mühll

  Messe für Manfred Pauen
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Pfarrei St. Peter und Paul 
www.rkk-oberwil.ch

Seelsorgeteam
Bernhard Engeler, Gemeindeleiter
Tel. 061 401 34 12
Heinz Warnebold, Leitender Priester
Tel. 079 322 39 32
Carmela Engeler-La Licata, Katechetin
Tel. 079 473 47 79

Sekretariat, Bielstrasse 1 
Anna Dietrich, Tel. 061 401 34 12
pfarramt@rkk-oberwil.ch

Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3
Stephan Späti, Tel. 061 401 22 16
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Therwil/Biel-Benken

Ausflug ins Rheinkraftwerk Birsfelden

Wir besuchen am Dienstag, den 19. 
März, das Rheinkraftwerk Birsfelden 
und erfahren viel Wissenswertes über 
die Stromproduktion mit Wasserkraft!
Auf dem rund 90-minütigen Rundgang 
haben wir die Möglichkeit, ins Innen-
leben des grössten Rheinkraftwerks der 
Schweiz zu gelangen. Wir treffen uns 
um 13 Uhr in Therwil Zentrum an der 
Bushaltestelle, bitte Billette vorab lö-
sen. Um 14 Uhr beginnt die Führung 
und dauert ca. 1,5 Stunden. Anschlies-
send besteht die Möglichkeit, dass wir 

uns auf eigene Kosten bei einem feinen 
Stück Kuchen und einem Kaffee stär-
ken. Die Kosten für die Führung betra-
gen Fr. 25.–. Wir bitten um die verbind-
liche Anmeldung bis Montag, 4. März, 
unter Telefon 061 721 11 66 oder per Mail 
an sekretariat@rkk-therwil.ch.

Wolli Usinger und Niggi Kümmerli

Donnschtigstisch
Am Donnerstag, den 29. Februar gibt es 
wieder ein feines Zmittag.

Donnschtigstisch-Teams

A G E N D A

Sonntag 25. Februar
2. Fastensonntag
Therwil
10.00 Gottesdienst mit Kommunion-

feier mit Taufe von Daniel Flu-
bacher

  Predigt: Elke Kreiselmeyer
Montag, 26. Februar
 8.15 Ökum. Morgengebet in der
  Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 27. Februar
17.00 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch, 28. Februar
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier
Freitag, 1. März
15.30 Gottesdienst im Blumenrain
  Predigt: Kilian Karrer
Sonntag, 3. März
3. Fastensonntag
Therwil
10.00 Familiengottesdienst mit Kom-

munionfeier, mitgestaltet durch 
den Projektchor

  Gestaltung: Elke Kreiselmeyer 

und Silvia Sahli. Dreissigster für 
Anton Ledermann

  JG für Margrit und Jules   
Matter-Degen

Montag, 4. März
 8.15 Ökum. Morgengebet in der
  Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 5. März
17.00 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch 6. März
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier 
17.00 Rosenkranz in Therwil
Freitag, 8. März
15.30 Gottesdienst im Blumenrain
  Predigt: Roger Schmidlin
19.30 Taizégebet in der Dorfkirche 

Biel-Benken mit Pfarrer Kilian 
Karrer und Liturgieteam

Kollekten
25.2. Diözesane Kollekte für den Syno-
dalen Prozess
3.3. Fastenaktion Schweizerisches 
Hilfswerk der Katholikinnen und Ka-
tholiken

M I T T E I L U N G E N

Philocafé in Biel-Benken unter neuer 
Leitung
Ab Februar wird das Philocafé neu von 
Sozialarbeiterin Corinne Ruch-André ge-
leitet. Einmal im Monat an einem Diens-
tag von 10 bis 11 Uhr treffen wir uns im 
Begegnungszentrum BeZ an der Therwi-
lerstr. 1 in Biel-Benken, um über die ver-
schiedensten Themen nachzudenken. Es 
geht nicht um die Antwort, sondern viel-
mehr darum, mögliche Antworten und 
Anschauungen zu erfahren, uns auszu-
tauschen, zu hinterfragen, neugierig zu 
bleiben und zu diskutieren. Die Themen 
werden aus den unterschiedlichsten Be-
reichen sein, alles was uns betrifft und 
uns interessiert. Philosophieren kann je-
de und jeder! Dazu gibt es Kaffee und 
Gipfeli. Am Dienstag, den 27. Februar 
lautet das Thema: «Was bedeutet für uns 
Glück? Was macht uns glücklich?» Inter-
essierte sind herzlich willkommen. 
Bei Fragen, Anliegen und mit Ihren 
Ideen dürfen Sie sich gerne an Corinne 
Ruch-André wenden, Tel. 079 332 23 10. 
Die nächsten Daten werden jeweils als 
Flyer im Aushang sein und in Kirche 
heute, der Dorfzytig sowie in unserer 
Pfarrei-App Churchpool publiziert.
 Corinne Ruch-André

«… durch das Band des Friedens» 
Ökumenischer Weltgebetstag 2024
Die ökumenische Vorbereitungsgruppe 
Oberwil, Therwil, Ettingen und Biel-
Benken lädt herzlich zur Feier ein.  Am 
Freitag, den 1. März, um 19 Uhr in der 
reformierten Kirche in Oberwil. 
«… durch das Band des Friedens» – so 
ist der Gottesdienst überschrieben. Die 
Liturgie wurde von christlichen Frauen 
aus Palästina gestaltet. Der Gottesdienst 
ruft auf, einander in Liebe zu begegnen. 
Feiern Sie mit uns die Verbundenheit 
mit Christinnen und Christen in aller 
Welt! Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind Sie herzlich zu Kaffee/Tee und Ku-
chen willkommen.  Denise Fankhauser

Dritter Vorbereitungsnachmittag für 
die Erstkommunionkinder
Nachdem unsere Kommunionkinder 
am letzten Vorbereitungsnachmittag 
eine spannende Führung in der Stern-
warte in Binningen erlebt haben, bei 
der wir alle gemeinsam über das Uni-
versum staunen konnten, steht nun ei-
ne Schatzsuche in der Stephanskirche 
auf unserem Programm. Am  Mittwoch, 
den 28. Februar, treffen wir uns um 
14.30 Uhr am Pfarreiheim und gehen 
gemeinsam in die Kirche. Ob wir den 

Schatz finden werden? Und was wohl 
in der Schatzkiste verborgen sein wird? 
Wir freuen uns auf euch!

Silvia Sahli und Elke Kreiselmeyer

Gottesdienst in Biel-Benken
Der nächste Vorabendgottesdienst fin-
det am Samstag, den 9. März, um 17 Uhr 
in der Dorfkirche Biel-Benken statt. 
Pfarrer Roger Schmidlin aus Ettingen 
steht der Eucharistiefeier vor.

Fastenopfer – Gesamtergebnis 2023
Fr. 53 582.15 wurde in unserer Pfarrei St. 
Stephan Therwil/Biel-Benken im Jahr 
2023 für Fastenaktion gespendet. Die-
ses grossartige Ergebnis hat uns Fasten-
aktion mitgeteilt und unserer Pfarrei 
sowie allen Spenderinnen und Spen-
dern sehr herzlich gedankt.

Zwischen Purpurschnecken und Zelt-
tuch, Karwochenvortrag einmal anders
Reservieren Sie sich den 27. März. Am 
Mittwoch in der Karwoche begrüssen wir 
um 19.30 Uhr Moni Egger, Marie-Theres 
Rogger und Katja Wißmiller, die uns Er-
zählungen rund um die Anfänge des 
Christentums mitbringen. Unter dem 
Motto «Priska_Lydia_Phoebe.com» wer-
den die Geschichten von drei unserer 
«Acht-Frauen» lebendig. Musikalisch 
werden sie von Katrin Wüthrich beglei-
tet. Herzliche Einladung! Jutta Achhammer
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Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 

Pfarrei St. Stephan

Gemeindeleitung
ralf.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
www.rkk-therwil.ch

Seelsorge
jutta.achhammer@rkk-therwil.ch
philippe.moosbrugger@rkk-therwil.ch

Sozialarbeiterin, Tel. 079 332 23 10  
corinne.ruch-andre@rkk-therwil.ch

Wegbegleitung Leimental
Corinne Ruch-André, Tel. 061 723 96 90
wegbegleitung@ref-kirche-ote.ch  
Di 8.30–12.30 Uhr

Sekretariat, Tel. 061 721 11 66
Rita Kümmerli, Miriam Scholz
sekretariat@rkk-therwil.ch

Sakristan/in, Tel. 079 630 75 20
Marcel Zahnd, Fränzi Baltisberger

Hauswart/in, Tel. 079 578 65 67
Christine Brodbeck, Roland Imboden  
Mo–Fr 8–12 Uhr   
hauswart@rkk-therwil.ch

Bitte beachten Sie die Hinweise bei der 
Rubrik Pastoralraum Leimental, Seite 17.
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Ettingen
M I T T E I L U N G E N

Opfer
24./25. Februar
Diözesane Kollekte für  den Synodalen 
Prozess
Im vergangenen September tagte die 
zweite synodale Versammlung des Bis-
tums Basel in Bern. 100 Delegierte ha-
ben sich den beiden inhaltlichen The-
men «Pastorale Wegweiser» und «Syno-
dale Strukturen» gewidmet. Daraus 
sind Einzelprojekte entstanden. Um ei-
nen Teil der Kosten der synodalen Ver-
sammlungen und ihrer Projekte zu de-
cken, wird die Kollekte aufgenommen. 
2./3. März
Neustart – Beratung für Straffällige und 
Angehörige
Dieser gemeinnützige Verein setzt sich 
seit 1975 mit professionellem und eh-
renamtlichem Engagement für die 
Rechte und die soziale Integration von 
Straffälligen ein. Die Beratungsstelle 
Neustart unterstützt Betroffene und 
auch deren Angehörige vorurteilsfrei 
und unkompliziert mit konkreter Hilfe 
wie individueller Sozialberatung und 
Unterstützung und Antworten auf ihre 
Fragen – für Schritte in eine Zukunft 
ohne Straftaten.

Gebetsanliegen der Schweizer   
Bischöfe und Territorialäbte für März
Die österliche Busszeit bereitet auf das 
Osterfest vor. Wir beten für alle Chris-
tinnen und Christen, dass die Auferste-
hung Jesu ihre Existenz verwandelt.

Einladung zur Generalversammlung 
des Kirchenchors am 7. März
Ehrenmitglieder, Passivmitglieder und 
Aktive sind herzlich eingeladen zur Ge-
neralversammlung des Kirchenchors am 
7. März. Beginn um 17 Uhr im Pfarreiheim 
Ettingen, mit anschliessendem Nachtes-
sen. Für die Aktiven ist die Teilnahme 
obligatorisch. Kirchenchor Ettingen

Jubilarinnen
Am 28. Februar feiert Ruth Schaub-
Müller ihren 85. Geburtstag. Am 2. März 
feiert Martha Geppert-Zürcher ihren 91. 
Geburtstag und am 5. März darf Rita 
Vögtli-Thüring ihren 92. Geburtstag fei-
ern. Wir wünschen den Jubilarinnen 
alles Gute, viel Glück, Gesundheit und 
Gottes Segen.

Firmweekend
Am 3. und 4 Februar traf sich unsere 
Firmgruppe der Pfarreien Oberwil und 
Ettingen im Pfarreiheim Oberwil. Mit 
den 20 Jugendlichen wurde über den 
Heiligen Geist nachgedacht und darüber, 

was Kirche-Sein eigentlich bedeutet. 
Tiefgründige Gespräche darüber, ob der 
Schöpfungstext naturwissenschaftlich 
gelesen werden sollte, und darüber, was 
innere und äussere Freiheit bedeutet, ga-
ben dem Treffen Tiefe und Spiritualität. 
Mit guter Küche, der eigenen kreativen 
Gestaltung der Firmkerze und Werbevi-
deos und dem gemeinsamen Besuch der 
Messe war das Wochenende kurzweilig 
und facettenreich. Wir freuen uns schon 
jetzt auf den nächsten Termin mit aus-
sergewöhnlichen jungen Menschen auf 
dem Weg zum Sakrament der Firmung 
am 9. Juni in Oberwil. Patrizia Figiel

Opfer im Januar  
6./7. Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen 
(Inländische Mission) 251.10
13./14. Sofo Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind 297.05
20. Philipp-Neri-Stiftung 105.20 
21 Wegbegleitung Leimental 33.—
27./28. Kollekte der Regionalen
Caritas-Stellen 393.75

V O R A N Z E I G E N

Gottesdienst, Samstag, 9. März
An diesem Samstag findet um 18 Uhr 
keine Eucharistiefeier statt. 

Gemeinsam Essen
Das nächste Gemeinsam Essen im Pfar-
reiheim findet am Mittwoch, 13. März, 
statt.

Ökumenischer Gottesdienst   
für Gross und Klein 
Am 17. März um 11 Uhr findet im Rekizet 
der ökum. Gottesdienst statt mit an-
schliessendem Fasten-Risotto-Essen.

A G E N D A

2. Fastensonntag
Samstag, 24. Februar
Hl. Matthias
18.00 Eucharistiefeier. JZ für Elisabeth 

Brodmann-Müller
  Dreissigster für Jorge da Costa
Sonntag, 25. Februar
10.00 Eucharistiefeier 
Dienstag, 27. Februar
Hl. Gregor von Narek
18.30 Anbetung vor dem   

Allerheiligsten
19.00 Eucharistiefeier. Dreissigster für 

Valerie Stöcklin-Brodmann,
  hl. Messe für Gerti Thüring-

Schneider
Mittwoch, 28. Februar
 9.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 1. März
  Hauskommunion

19.00 Eucharistiefeier
3. Fastensonntag/Krankensonntag
Samstag, 2. März
18.00 Eucharistiefeier 
Sonntag, 3. März
10.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 5. März
18.30 Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 6. März
Hl. Fridolin von Säckingen
 9.00 Eucharistiefeier, Rosenkranz
16.00 Gebetsgruppe der Zwei Heili-

gen Herzen, Kreuzweg
Freitag, 8. März
Hl. Johannes von Gott
10.00 Kommunionfeier APH 
  am Blauen
15.30 Eucharistiefeier APH Blumenrain
19.00 Eucharistiefeier

Krankensonntag

Die Werbung in Fernsehen und Presse 
beeinflusst in grossem Masse unser 
Denken. Sie bestimmt, wie wir uns klei-
den, was wir essen und trinken. Die 
Werbung hat aber auch Einfluss, wie 
wir auszusehen haben, Alter und 
Schwäche darf es nicht geben. Die Kos-
metikindustrie bietet eine unübersicht-
liche Menge an Cremen, Pasten, Gels, 
um die Haare zu färben und die Falten 
zu glätten. Was ist aber bei Krankheit 
und Alter? Wo bleiben denn die Ver-
sprechungen von ewiger Jugend, 
Schönheit und Gesundheit? Schnell 
wird der kranke Mensch ausgesondert.
Aus dem Neuen Testament wissen wir, 
dass sich Jesus gerade um die Kranken 
und Ausgestossenen gekümmert hat. Er 

verkündete das Reich Gottes und lud 
alle ein, umzukehren und an die Froh-
botschaft zu glauben. Seine Wunder 
und Heilungen waren Zeichen dafür, 
wie es in diesem Reich Gottes sein wird. 
«Der Tod wird nicht mehr sein, keine 
Trauer, keine Klage, keine Mühsal» (Off 
21,4). 
«Jesus stellt die Kranken in die Mitte» 
(vgl. Lk 6,8), von daher war es für die 
Menschen in der Nachfolge Jesu von 
Anfang an klar, dass auch gerade die 
kranken Menschen einen besonderen 
Platz im Leben der christlichen Ge-
meinde haben sollen. 
Das Neue Testament berichtet uns, dass 
sich die Apostel auf den Weg machten 
… und viele Kranke mit Öl salbten und 
sie heilten. (Mk 6,12–13) 
Das 2. Vatikanische Konzil hat zu einer 
Neubesinnung auf die Ursprünge und 
die eigentliche Bedeutung dieses Sakra-
mentes geführt. 
Man spricht nicht mehr von der «letzten 
Ölung», sondern von der Krankensal-
bung. Im Zentrum steht jetzt nicht mehr 
so sehr der Tod, sondern die Krankheit, 
Schwäche und das Gebrechen.

Krankensalbung am 2./3. März 
Nach dem Gottesdienst wird jeweils die 
Krankensalbung erteilt. 
Wer im Alter das Abnehmen der Kräfte 
erfährt, vor einer ernsthaften Operati-
on steht, ein Leiden oder eine Krank-
heit, auch psychischer Art, trägt, kann 
die Krankensalbung empfangen. 
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Pfarrei St. Peter und Paul

Pfarreileitung
Roger Schmidlin, Pfarrer
Tel. 061 721 11 88

Pfarramt/Sekretariat
Irene Brodmann
Di/Do 8.00–11.30 und Di 14.00–17.00 
Kirchgasse 17, 4107 Ettingen
Tel. 061 721 11 88, Fax 061 721 88 56
www.rkk-ettingen.ch
info@rkk-ettingen.ch

Sakristane
Agnes Reinprecht, Tel. 061 721 14 47 
Susi Stöcklin, Tel. 061 721 78 31

Katechetin
Annekäthy De Pretto, Tel. 078 709 25 27

Jugendarbeiterin
Patrizia-Maria Figiel 
Tel. 076 501 83 75


